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als morgen", das freilich ist der heiße Wunsch der
ungeheuren Mehrzahl aller Verwundeten, seien es

Deutsche, Welsche oder Slaven.
(Schluß folgt.)

Bücherbesprechungen.

Einteilung und Standorte des deutschen Heeres, der
Marine und Schutztruppen. Nach amtlichen Quellen
und nach dem Stande vom 1. April 1914. Mit den
Neuformationen. 154. Auflage. Berlin 1914. Liebel-
sche Buchhandlung. Preis 35 Cts.

Auf dem kleinen Raum von 74 Seiten zusammengedrängt,
findet der Leser hier eine große Menge

interessanter Angaben, Verzeichnisse und Namen. Kurz
vor dem Ausbruch des europäisch en, entsetzlichen Krieges
erschienen, gibt das Büchlein u. a. an, wo und wie die
Führer eingeteilt waren, welche jetzt vi?l von sich
reden machen. Nennen wir einige Beispiele, von
Armeebefehlshabern abgesehen, welche schon im April 1914
eine Armee-Inspektion innehatten, wie die Generalobersten

v. HeeriDgen, v. Bülow, Bupprecht, Kronprinz
von Bayern, Albrecht, Herzog von Württemberg, v. Eichhorn

und v. Kluck.
Gen. d. Art. v. Gallwitz war Inspekteur der

Feldartillerie; Gen. d. Inf. v. Linsingen, Kommandeur des
2. Armeekorps; Gen.-Lt. v. Below, Kommandeur des
21. Korps; Gen. d. Kav. v. Einem, Kommandeur des
7. Armeekorps; Gen. d. Inf. v. Emmich, Kommandeur
des 10. Korps; Gen. d. Kav. v. Mackensen, Kommandeur
des 17. Korps; Gen. der Art. v. Scholtz, Kommandeur
des 20. Korps.

Nicht weniger interessant ist auch die Marine-Liste
der Linienschiffe, Küstenpanzerschiffe, großen Kreuzer,
kleinen Kreuzer, Kanonenboote, Schul- und Spezialschiffe,

unter welchen sich einige besonders bemerkbar
gemacht habeD, in welchen aber auch schon namhafte
Lücken gerissen wurden. Admiral Scheer figuriert in
vorliegender Einteilung als Chef de3 II. Geschwaders,
Admiral Hipper als Befehlshaber der Aufklärungsschiffe

des III. Geschwaders der Hochseeflotte. ','-;-
Wer Interesse für Weiteres und Näheres darüber hat,

möge sich Auskunft in dieser Uebersicht holen, welche
nun schon zum 154. mal herausgegeben wurde. Wir
denken, dass s. Z. auch wieder neue Folgen erscheinen
werden. J. B.

Südsee-Welten vor dem großen Krieg. Von Marie
M. Schafroth. Bern, Verlag von A. Francke. Preis
Fr. 3.50.

Das wirklich schöne, mit 20 Abbildungen nach
eigenen Aufnahmen der Verfasserin und einer Ueber-
sichtskarte geschmückte, fein geschriebene Buch
bedeutet natürlich in erster Linie für den Geographen
und Ethnologen einen erlesenen Genuß, zeigt uns aber
auch, in welch mustergültiger und erfolgreicher Weise
Deutschland hier Kolonisationsarbeit leistete.
Scharfblickende Beurteilerin, läßt uns Frl. Schafroth tiefe
Blicke ins innerste Innere jener Welt tun und beurteilt
die Folgen des Krieges für jene Kolonien wie folgt:

„Abgesehen von jeder politischen Wirkung und Folge
der Besetzung des deutschen Schutzgebietes ist das
Hineintragen des Weltkampfes in jene kaum pazifi-
zierten Länder auf jeden Fall höchst bedauerlich.
Besonders das früher von endlosen Fehden der Ein-
gebornen durchtobte Neu-Guinea war kaum ein wenig
beruhigt. Dank ihrer ausdauernden, kulturellen und
kolonialen Arbeit hatten die Deutschen die Kolonien
zu einer erfreulichen Entwicklung gebracht. Das
Erziehungswerk an den Eingebornen gestaltete sich
ersprießlich und vielversprechend. Der Schaden, den
gerade in der Beziehung die Kämpfe zwischen Weiß
und Weiß anrichten, ist wohl unabsehbar und wird
das fernere zivilisatorische Wirken sehr erschweren."

Die Art und Weise, wie gekämpft wurde, belegt
folgende Stelle des streng sachlich geschriebenen
Werkes :

„Dr, Thurnwald in Neu-Guinea, der Leiter
erfolgreicher-Vorstöße ins Innere von Deutsch-Neu-Guinea
im December 1913 bis März 1914, befand sich am
Mäanderberg, etwa 600 km flußaufwärts am Sepik,
als der Krieg ausbrach. Der Gelehrte setzte trotzdem

seine Forschungen fort. Die Engländer fuhren mit
drei Torpedobooten den Sepik aufwärts und warteten
acht Tage lang vergeblich am Mäanderberg auf
Dr. Thurnwald. Hernach nahmen sie das ganze Lager
mit, so daß der Forscher aller Hilfsmittel und seines
Proviantes entblößt war. Es sind bis jetzt keine
Nachrichten von ihm eingetroffen, doch besteht die Hoffnung,
daß er sich nach Holländisch-Neu-Guinea begeben
hat."

Das war kein Heldenstück, Oktavio! Dem Buch aber
ist eine große Lesergemeinde zu wünschen. H. M.

Schweizer. Grenzbesetzungs-Andenken. Im Gewerbemuseum

Winterthur wurde am 6. August die
Ausstellung von Andenken an die Schweiz. Grenzbesetzung
1914/16 eröffnet. Die Ausstellung bietet ein übersichtliches,

interessantes und zugleich eigenartiges Bild
alles dessen, was auf dem Gebiete der Graphik und
Medailleurkunst geschaffen und seitens der einzelnen
Truppenkörper den Soldaten als Andenken verabfolgt
worden ist. Daneben ist eine ansehnliche Zahl von
bekannten Schweizerkünstlern mit originellen Bildern
aus dem Dienst und Lagerleben unserer Truppen
vertreten. Vortreffliche Arbeiten der Medailleurkunst
und Plastik ergänzen die Ausstellung auch nach dieser
Richtung. Letztere gewährt gleichsam einen Einblick
in das Empfinden und Fühlen unter Wehrmännern,
die nun schon während zwei Jahren treue Grenzwacht
halten. Die Ausstellung ist täglich geöffnet und dauert
bis Anfang September.
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BERN
Bahnhofpl.

A. KNOLL
vorm. Mohr & Speyer

ZURICH
Löwenplatz

Offiziers-Uniformen
und Ausrüstungen
Zivil-Bekleidung :: Sport :: Livreen :: Prima
Stoffe :: Eleganter Schnitt :: Erstklassige Arbeit

KODAKS
und

KODAK-FILMS
Die neuesten immer auf Lager.

PHOTOARBEIT PROMPT UND GUT.

H. F. GOSHAWK - ZÜRICH
Bahnhofstraße 37.

Für
hustende Pferde Hisfosan-i/et!

Besondere Form des bekannten
Lungenheilmittels Histosan. D. E. P. 162656.

MW Zahlreiche Zeugnisse. "•K
Preis per Schachtel Fr. 4.—, enthaltend 4 Bollen
mit 48 Tabletten, hergestellt von der Histosan«

Fabrik, Schaffhausen 7.
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TUtrenommitttea Çaue * VoUjtanòfa renoviert 1916
Dîner», Souper«, ReftauratiMi o la Carte, großer 6arten>
6aal, Konzerte im prächtigen «Sorten, Cole ffir fefllicbe ^nldffe

Ct)r. ^wcijer, e<f)u$enn>irt.
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Institut Dr. Schmidt
-Gegründet 1889- Sta GsIIgII Auf dem Rosenberg
Primär-, Sekundär- und Handelsschule, Realgymnasium. Maturirät.
Moderne Sprachen. Weitestgehende Indmdualisîeruns m Erziehung und
Unterricht. Charakterbildung Erstklassige Einrichtungen. Ausgedehnte
Sport- u. Parkanlagen. Mäßige Preise. Prospekt u. vorzügl. Referenzen.
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Fritz Kessi, Bern
62 Militärstraße Telephon 3859

Aeltestes Spezialgeschäft am Platee

Reitstiefel.
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Nilhr's Anttsepftsehe Fut,- ni Vondpasla
Marke „Asepedon"

Unentbehrlich für Touristen und Militär. Gegen die
üblen Folgen von Fußschweiß, sowie gegen das Wund-
sein empfindlicher Hautstellen. — Zu haben in den

Apotheken. — General-Depot:
Strickler'sche Apotheke, Zurich.

Il...!.l..l. von Offlzlerss&beln, Sporen

YBrniCKcin Steigbügeln, Pferdegebissen

Versilberung i-i Vergoldung i-i Oxidierung
Prompte Bedienung

Carl Erpf, St Gallen, Mühlenstraße 24

Potente, îssfcAîaffîs
3nov. Cone 0rt<felberger, pentot«***!.

doftl, Ssftriafraft 45.

^^Schuh-Reparatur
B. Ulyss, Bern Miwmhir.Hiamr.
— —

Spezialgeschäft für Militärartikel
Sport-Artikel, Leibchen, Unterhosen (nahtlos)
Militar - Lisnter, Gamaschen, Wadenbinden

Schwestern Singer verni. Walker-Brugger

Marktgasse 13 - Basel.
—*

Vernickeln und oxydieren
von Offiziers - Säbeln besorgt schnell und billig

Aug-. Schneider, Bern
Stockernweg 6 und 8 Telephon 4020.

Privat- lt<kitaii*talt
/u Ht. .In kol» Xiìrioli

Hauptmann rrlnx Oser, Un'versitätsreit!erre-

Militär-Unterkleider
Reitunterhosen ohne Naht — Ordonnanz-Handschuhe

Hosenträger

Vertrauenswürdige

billige Bezugsquelle

AuswahlSendungen

S. Zwygart
Bern, Kramgasse 55.

Sattlerei !¦:. s« in r/,
HFHV

Spezialität: Reitzeug'.
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Offiziers -Hanoschuhe „Ordonnanz"
aus meinem SpeziaUNappa-Leder, erstklassiger Confektion

mit Besatz Fr. 6. ¦ ohne I. 5. - B. 4. C. 3.50

J. Böhny, Zürich, FeAST' "¦
Fabrik in Lugano. Filialen i Basel, Bern, Lausanne, St. Gallen.
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Dfcnnlw^fX Ä»f
Isolier- sog.Wärmeflasdien

für Militär unentbehrlich.

Ersatzflaschen beständig am Lager.

\Beber & Tschudi, Schwanden 61.

1
Savoy Hotel Bauren Ville

ZürichModernes Haus

Zimmer von Fr. 4. — an

Appartements mit Privatbad

Weinrestaurant — American Bar

Bierrestaurant „Orsini" im Hause.

Auto-Omnibus am Bahnhof.

auch in leichtesten Stuften
liefert in kürzester Frist

Victor Seftelen, Basel
Eisengasse 12 (Tanzgässlein 2)

Muster und Preisliste zur Verfügung.

Simplex-Durchschre ibebüeher

Neldeblocs etc.

C. Maron, K"; Zürich

Pfähler's Radikal
Hühneraugen-Salbe in Töpfen à Fr. 1.50 bei

H. Pfähler, Apotheke zum Glas. Schaffhausen 8.

Qliedermeter
Siegrist & Stokar, Schaffhausen

Spezialfabrlk für Zeichenutensilien.

Wöllner's
Handschuhfabrik Luzern

Luft=Kopf=Kissen
zusammenlegbar (kleiner wie ein Taschentuch)

Prospekte
F. Niedermoser, Sanififsgesetaift, Schaffhausen.

H. Pfisfers Wwe., Zürich TT
Militärsocken, nicht eingehend

Reitunterhosen, ohne Naht und verstärkt
Unterjacken

G.
Chem.-techn. Fabrik

- Aarburg
empfiehlt ihre Ordonnanzpackungen in:

Schuhfett (auch in Büchsen à 50 bis 1000 gr.)
Rlemenwichse (in Dosen und Schiebcartons)
Glanzcremes für Schuhe und Lederhosen
Geschirr-Fette und -Oele, antisept. Huffett
Sattelwichse, Putzpommade, Putzcrême etc.

Alle Artikel in Ordonnanz-
Qualität und in jeder Quantität

prompt lieferbar.
Bern 1914: Silberne Medaille.
Höchste Auszeichnung der

Branche.

Faonkation von PostsäckenSämtliche _ ^ .„ r¦¦¦¦¦¦¦* n ¦ r tu aas -und Schriften - Taschen

Militar-Bedarfs-Artikel WâKircnn'intcrZnirk"o,^,0cren

für Offiziere und Soldaten Q_ Caitlinada - ZUPÌcHfür Offiziere und Soldaten
Gros Detail


	

